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1Dies ist der Segen, damit Mose, der Mann
Gottes, die Kinder Israel vor seinem Tode
segnete.2Und er sprach: Der Herr ist vom
S i n a i  g e k o m m e n  u n d  i s t  i h n e n
a u f g e g a n g e n  v o n  S e i r ;  e r  i s t
hervorgebrochen von dem Berge Pharan
und  ist  gekommen  mit  viel  tausend
Heiligen; zu seiner rechten Hand ist ein
feuriges  Gesetz  an  sie.3Wie  hat  er  die
Leute so lieb! Alle seine Heiligen sind in
deiner  Hand;  sie  werden sich  setzen zu
deinen  Füßen  und  werden  lernen  von
deinen Worten.4Mose hat uns das Gesetz
geboten,  das  Erbe  der  Gemeinde
Jakobs.5Und Er ward König über Jesurun,
als  sich  versammelten  die  Häupter  des
Volks  samt  den  Stämmen Israels.6Ruben
lebe,  und  sterbe  nicht,  und  er  sei  ein
geringer Haufe.7Dies ist der Segen Juda's.
Und er sprach: HERR, erhöre die Stimme
Juda's  und  mache  ihn  zum Regenten  in
seinem  Volk  und  laß  seine  Macht  groß
werden,  und  ihm  müsse  wider  seine
Feinde  geholfen  werden.8Und  zu  Levi
sprach  er:  Deine  Macht  und  dein  Licht
bleibe bei deinem heiligen Mann, den du
versucht hast  zu Massa,  da ihr hadertet
am Haderwasser.9Wer  von  seinem Vater
und von seiner Mutter spricht:  Ich sehe
ihn  nicht,  und  von  seinem  Bruder:  Ich
kenne ihn nicht, und von seinem Sohn: Ich
weiß  nicht,  die  halten  deine  Rede  und
bewahren deinen Bund;10die werden Jakob
deine  Rechte  lehren  und  Israel  dein
Gesetz; die werden Räuchwerk vor deine
Nase legen und ganze Opfer auf  deinen
Altar.11HERR,  segne  sein  Vermögen  und
laß dir gefallen die Werke seiner Hände;
zerschlage  den  Rücken  derer,  die  sich

هِ بنَيِ تيِ باَرَكَ بهِاَ مُوسَى رَجُلُ الل 1وهَذَهِِ هيَِ البْرََكةَُ ال

ب مِنْ سِيناَءَ وأَشَْرَقَ إسِْرَائيِلَ قبَلَْ مَوتْه2ِِفقََالَ، جَاءَ الر
َ مِنْ جَبلَِ فاَرَانَ، وأَتَىَ مِنْ رَبوَاَتِ لهَمُْ مِنْ سَعيِرَ وتَلأَلأْ
عبَْ. الش القُْدسِْ، وعَنَْ يمَِينهِِ ناَرُ شَريِعةٍَ لهَمُْ.3فأَحََب
جَمِيعُ قدِيسِيهِ فيِ يدَكَِ، وهَمُْ جَالسُِونَ عِندَْ قدَمَِكَ
ً لـُونَ مِـنْ أقَوْاَلكَِ.4بنِـَامُوسٍ أوَصَْانـَا مُوسَـى مِيرَاثـا يتَقََب
ً حِينَ اجْتمََعَ لجَِمَاعةَِ يعَقُْوبَ.5وكَاَنَ فيِ يشَُورُونَ مَلكِا
َ عبِْ أسَْباَطُ إسِْرَائيِلَ مَعاً.6ليِحَْيَ رَأوُبيَنُْ ولاَ رُؤسََاءُ الش
َ يكَنُْ رجَِالهُُ قلَيِليِنَ.7وهَذَهِِ عنَْ يهَوُذاَ، قاَلَ يمَُتْ، ولاَ
اسْمَعْ ياَ رَب صَوتَْ يهَوُذاَ، وأَتِْ بهِِ إلِىَ قوَمِْهِ. بيِدَيَهِْ
ً علَىَ أضَْداَدهِِ.8ولَلاِوَيِ قاَلَ، يقَُاتلُِ لنِفَْسِهِ، فكَنُْ عوَنْا
ةَ بتْهَُ فيِ مَس ذيِ جَر تمُيمُكَ وأَوُريِمُكَ لرَِجُلكَِ الصديقِ، ال
ذيِ قاَلَ عنَْ أبَيِهِ وأَمُهِ، لمَْ وخََاصَمْتهَُ عِندَْ مَاءِ مَريِبةََ.9ال
أرََهمَُا وبَإِخِْوتَهِِ لمَْ يعَتْرَفِْ، وأَوَلاْدَهَُ لمَْ يعَرْفِْ بلَْ حَفِظوُا
ــكَ ــوبَ أحَْكاَمَ ــونَ يعَقُْ مُ ــدكََ.10يعُلَ ــانوُا عهَْ ــكَ وصََ كلاَمََ
وإَسِْرَائيِلَ ناَمُوسَكَ. يضََعوُنَ بخَُوراً فيِ أنَفِْكَ ومَُحْرَقاَتٍ
علَىَ مَذبْحَِكَ.11باَركِْ ياَ رَب قوُتهَُ واَرْتضَِ بعِمََلِ يدَيَهِْ.
َ ــــى لا  ــــهِ حَت ــــاومِِيهِ ومَُبغْضِِي ــــونَ مُقَ ُ ــــمْ مُت احْطِ
ب يسَْكنُُ لدَيَهِْ آمِناً. يقَُومُوا.12ولَبِنِيْاَمِينَ قاَلَ، حَبيِبُ الر
هاَرِ، وبَيَنَْ مَنكْبِيَهِْ يسَْكنُُ.13ولَيِوُسُفَ يسَْترُُهُ طوُلَ الن
دىَ، مَاءِ باِلن أرَْضُهُ بنِفََائسِِ الس ب قاَلَ، مُباَرَكةٌَ مِنَ الر
مْـــسِ تِ الش ابضَِـــةِ تحَْت14ُونَفََـــائسِِ مُغلاَ ـــةِ الر ج وبَاِلل
ونَفََائسِِ مُنبْتَاَتِ الأقَمَْارِ.15ومَِنْ مَفَاخِرِ الجِْباَلِ القَْديِمَةِ،
ةِ،16ومَِنْ نفََائسِِ الأرَْضِ ومَِلئْهِاَ، ومَِنْ نفََائسِِ الإكِاَمِ الأبَدَيِ
يقَْةِ. فلَتْأَتِْ علَىَ رَأسِْ يوُسُفَ اكنِِ فيِ العْلُ ورَضَِى الس
وعَلَىَ قمِةِ نذَيِرِ إخِْوتَهِِ.17بكِرُْ ثوَرْهِِ زيِنةٌَ لهَُ، وقَرَْناَهُ قرَْناَ
ً إلِىَ أقَاَصِي الأرَْضِ. همَُا عوُبَ مَعا رئِمٍْ. بهِمَِا ينَطْحَُ الش
رَبوَاَتُ أفَرَْايمَِ وأَلُوُفُ مَنسَى.18ولَزَِبوُلوُنَ قاَلَ، افِرَْحْ ياَ
اكرَُ بخِِياَمِكَ.19إلِىَ الجَْبلَِ َزَبوُلوُنُ بخُِرُوجِكَ، وأَنَتَْ ياَ يس
ــا همَُ ــبرِ لأنَ ْ ِــحَ ال ــانِ ذبَاَئ َــاكَ يذَبْحََ ِــلَ. هنُ َــدعْوُانِ القَْباَئ ي
ــانِ مِــنْ فيَـْـضِ البْحَِــارِ، وذَخََــائرَِ مَطمُْــورَةٍ فِــي يرَْتضَِعَ
عَ جَادَ. كلَبَوْةٍَ سَكنََ َذيِ وس مْلِ.20ولَجَِادَ قاَلَ، مُباَرَكٌ ال الر
أسِْ.21ورََأىَ الأوَلَ لنِفَْسِهِ، ةِ الرِرَاعَ مَعَ قمواَفتْرََسَ الذ
ً ارعِِ مَحْفُوظاً، فأَتَىَ رَأسْا هُ هنُاَكَ قسِْمٌ مِنَ الش لأنَ
ب وأَحَْكاَمَهُ مَعَ إسِْرَائيِلَ.22ولَدِاَنَ الر عبِْ يعَمَْلُ حَق للِش
قاَلَ، داَنُ شِبلُْ أسََدٍ يثَبُِ مِنْ باَشَانَ.23ولَنِفَْتاَليِ قاَلَ، ياَ
، واَمْلكِِ ب نفَْتاَليِ اشْبعَْ رضِىً، واَمْتلَئِْ برََكةًَ مِنَ الر
الغْرَْبَ واَلجَْنوُبَ.24ولأَشَِيرَ قاَلَ، مُباَرَكٌ مِنَ البْنَيِنَ أشَِيرُ.
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wider  ihn  auflehnen,  und derer,  die  ihn
hassen, daß sie nicht aufkommen.12Und zu
Benjamin  sprach  er:  der  Geliebte  des
HERRN wird sicher wohnen; allezeit wird
er  über  ihm  halten  und  wird  zwischen
seinen Schultern wohnen.13Und zu Joseph
sprach er: Sein Land liegt im Segen des
HERRN:  da  sind  edle  Früchte  vom
Himmel, vom Tau und von der Tiefe, die
unten liegt;14da sind edle Früchte von der
Sonne,  und  edle,  reife  Früchte  der
Monde,15und von den hohen Bergen von
alters  her  und von den Hügeln  für  und
für16und edle  Früchte von der  Erde und
dem, was darinnen ist. Die Gnade des, der
in  dem  Busch  wohnte,  komme  auf  das
Haupt Josephs und auf den Scheitel  des
Geweihten  unter  seinen  Brüdern.17Seine
Herrlichkeit  ist  wie  eines  erstgeborenen
Stieres,  und  seine  Hörner  sind  wie
Einhornshörner; mit denselben wird er die
Völker stoßen zuhauf bis  an des Landes
Enden.  Das  sind  die  Zehntausende
E p h r a i m s  u n d  d i e  T a u s e n d e
Manasses.18Und  zu  Sebulon  sprach  er:
Sebulon freue dich deines Auszugs; aber
Isaschar,  freue  dich  deiner  Hütten.19Sie
werden die Völker auf den Berg rufen und
daselbst  opfern Opfer  der  Gerechtigkeit.
Denn  sie  werden  die  Menge  des  Meers
saugen  und  die  versenkten  Schätze  im
Sande.20Und zu Gad sprach er: Gelobt sei,
der  Gad  Raum macht!  Er  liegt  wie  ein
Löwe  und  raubt  den  Arm  und  den
Scheitel,21und er ersah sich das Erbe, denn
daselbst  war  ihm  eines  Fürsten  Teil
aufgehoben, und er kam mit den Obersten
des Volks und vollführte die Gerechtigkeit
des  HERRN  und  se ine  Rechte  an

يـْـتِ مِــنْ إخِْــوتَهِِ، ويَغَمِْــسْ فـِـي الز ً ليِكَـُـنْ مَقْبـُـولا
امِكَ رَاحَتكَُ.26ليَسَْ رجِْلهَُ.25حَديِدٌ ونَحَُاسٌ مَزَاليِجُكَ، وكَأَيَ
ـمَاءَ فـِي مَعوُنتَـِكَ هِ يـَا يشَُـورُونُ. يرَْكـَبُ الس ـ مِثـْلَ الل
ةُ واَلغْمََامَ فيِ عظَمََتهِِ.27الإلِهَُ القَْديِمُ مَلجَْأٌ، واَلأذَرُْعُ الأبَدَيِ
ـــالَ، ـــدوُ وقََ ـــدامِكَ العَْ مِـــنْ تحَْـــتُ. فطَـَــرَدَ مِـــنْ قُ
أهَلْكِْ.28فيَسَْكنَُ إسِْرَائيِلُ آمِناً وحَْدهَُ. تكَوُنُ عيَنُْ يعَقُْوبَ
إلِىَ أرَْضِ حِنطْةٍَ وخََمْرٍ، وسََمَاؤهُُ تقَْطرُُ ندَىً.29طوُباَكَ ياَ
، ترُْسِ عوَنْكَِ ب إسِْرَائيِلُ. مَنْ مِثلْكَُ ياَ شَعبْاً مَنصُْوراً باِلر
ُ ـْـتَ تطَـَـأ ــداَؤكَُ، وأَنَ ــلُ لـَـكَ أعَْ وسََــيفِْ عظَمََتـِـكَ. فيَتَذَلَ

مُرْتفََعاَتهِمِْ.
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Israel.22Und  zu  Dan  sprach  er:  Dan  ein
junger  Löwe,  der  herausspringt  von
Basan.23Und  zu  Naphthali  sprach  er:
Naphthali  wird  genug  haben,  was  er
begehrt, und wird voll Segens des HERRN
sein; gegen Abend und Mittag wird sein
Besitz sein.24Und zu Asser sprach er: Asser
sei gesegnet unter den Söhnen und tauche
seinen Fuß in Öl.25Eisen und Erz sei dein
Riegel; dein Alter sei wie die Jugend.26Es
ist kein Gott wie der Gott Jesuruns. Der im
Himmel sitzt, der sei deine Hilfe, und des
Herrlichkeit in Wolken ist.27Zuflucht ist bei
dem  alten  Gott  und  unter  den  ewigen
Armen.  Und er  wird  vor  dir  her  deinen
Feind  austre iben  und  sagen:  Sei
vertilgt!28Israel wird sicher allein wohnen;
der  Brunnen  Jakobs  wird  sein  in  dem
Lande,  da Korn und Most ist,  dazu sein
Himmel  wird  mit  Tau  triefen.29Wohl  dir,
Israel! Wer ist dir gleich? O Volk, das du
durch den HERRN selig wirst, der deiner
Hilfe  Schild  und  das  Schwert  deines
Sieges ist! Deinen Feinden wird's fehlen;
a b e r  d u  w i r s t  a u f  i h r e n  H ö h e n
einhertreten.


